
EINE WOCHE ZEIT ... 

... fürs Lebensmittelretten 

Werfe ich viele Lebensmittel weg? Die meisten 

Menschen würden vermutlich „Nein“ antwor-

ten. Trotzdem landet in Deutschland jedes zehnte 

Lebensmittel in der Tonne. Das ist nicht nur un-

verantwortlich angesichts von 800 Mio. Hunger-

leidenden weltweit, sondern auch jammerschade: 

Die Herstellung von Nahrungsmitteln verbraucht 

Ressourcen, die mit dem Wegwerfen sinnlos ver-

schwendet werden. Lernen wir in dieser Woche 

also, mit Lebensmitteln sorgsamer umzugehen.
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Was 
werfen

wir 
weg?

34 % Obst & Gemüse

4 % Fisch & Fleisch

5 % Sonstiges 7 % Fertigprodukte

9 % Milchprodukte

11 % Getränke

16 % Zubereitetes

14 % Brot & Backwaren
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überprüfe ich, ob ich meine Lebensmittel richtig lagere und passe die Lagerung 
wenn nötig an, damit sie so lange wie möglich haltbar bleiben.

verschaffe ich mir einen Überblick darüber, welche Lebensmittel vordringlich 
aufgebraucht werden müssen und lade Freunde oder Familie zum gemeinsamen 
Restekochen ein.

überlege ich mir, was in den kommenden Tagen auf dem Speiseplan stehen soll 
und plane meinen Einkauf (Was habe ich vor? Esse ich zu Hause? Bekomme ich 
Besuch?).

entscheide ich mich im Supermarkt für preisreduzierte Produkte mit abgelaufe-
nem Mindesthaltbarkeitsdatum oder besuche einen Supermarkt, der vom Handel 
ausgeschlossene Lebensmittel vergünstigt anbietet (z.B. www.sirplus.de).

registriere ich mich als Foodsharer auf www.foodsharing.de und biete meine 
überschüssigen Lebensmittel zur Abholung an oder bringe sie selbst zu einer 
Fair-Teiler-Abgabestelle.

IN DIESER WOCHE ...

„Nahrung wegzuwerfen ist, 

als würde man vom Tisch der 

Armen und Hungrigen stehlen.“ 

 Papst Franziskus
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